
Bieler Chronik
vom 1. Oktober 1932 bis 30. September 1933

Zusammengestellt von EMIL SCHMID-LOHNER
Mit Beiträgen von Redaktor P. FELL, Biel

Oktober
1. Das Strandbad verzeichnete in der ersten Saison seines Bestehens

250 000 Besucher und wies Fr. 70000. — Einnahmen auf.
3. Die Sammlung von Kleider- und Naturalabgaben für die Arbeitslosen

unserer Stadt führt zu einem schönen Erfolg. Der Ertrag der Barspenden
vom 1. Juli bis zum 30. September belief sich auf Fr. 20511.85, von
denen bis auf Fr. 2 112. 55 alle Beträge bis Anfangs Oktober verteilt
wurden.

5. Der Gemeinderat beschließt die Abtragung der Jutzhubelbesitzung.
B. Im Stadttheater spielt die Truppe «La Compagnie des Quinze» : Lan-

ceurs de graines, von Giono.
9. An der Abstimmung über die revidierte Gemeindeordnung und das

10 Millionen-Anleihen beteiligten sich von 11 718 Stimmberechtigten
5469. Die Revision, welche die Abschaffung der nichtständigen Gemeinde-
räte vorsah, wurde mit 2418 Ja gegen 2974 Nein verworfen. Die Ab-
stimmung über die Anleihensaufnahme erbrachte 3936 Ja gegen 1489
Nein, wurde also gutgeheißen.

15. Der Bürgerturnverein Biel feiert seinen 50 jährigen Bestand in der
Tonhalle.

18. Die Süßmostabnahme hat sich dieses Jahr gegenüber der vorjährigen
mehr als verdoppelt. Auch auf dem Qualitätsgroßmarkt für Obst wur-
den große Obstmengen abgesetzt.

20. 1m Jurasaal findet zur Besprechung der vielumstrittenen Pfarrwahl
eine große, vom Kirchgemeinderat einberufene Versammlung statt.

21. Die Arbeiterunion verlegt ihre Lokalitäten nach dem neuen Volkshaus.
23. An der resultatlos verlaufenen Pfarrwahl beteiligten sich von 15 541

Stimmberechtigten deren 3722. Keiner der 3 Vorgeschlagenen, Pfarrer
Baumgartner, Müller und Reber erreichte das absolute Mehr.

25. Der Bundesrat bewilligt auch der Stadt Biel die Ausrichtung der zu-
sätzlichen Krisenhilfe von 10 % analog Locle und Chaux-de-Fonds.

27. Im Kino Capitol findet zu Gunsten der Arbeitslosen ein von 12 Vereinen
durchgeführtes Konzert statt, das besten Erfolg aufwies.

30. Das alte Volkshaus am Juraplatz schließt seine Pforten ; es hat den
Arbeiterorganisationen von Biel und Umgebung während 16 112 Jahren
als Sitz gedient.

31. In der Tonhalle referiert der Berner Gemeinderat, Dr. Bärtschi, über :
Freisinnige Gemeindepolitik.
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November
2. In Biel versammelt sich die Kommission des Nationalrates zur Be-

ratung der Vorlage über eine vorübergehende Hifsaktion für die Klein-
industriellen in der Uhrenindustrie.

5. Im Alter von 58 Jahren stirbt Baumeister Ernst Schneider.
6. Öffentliche Besichtigung der Räume der städt. Musikschule im alten

Göuffihaus im Ring.
Pfarrer Baumgartner wurde mit 2336 Stimmen gegen 2321, die auf
Pfarrer Müller fielen, als gewählt erklärt, es wurde aber sofort Nichtig-
keitsbeschwerde gegen die getroffene Wahl eingereicht,

10. Die Kommission der schweiz. Carnegiestiftung zeichnete folgende Bieler
für Lebensrettung aus : Robert Hänzi, Rangierarbeiter und Fritz Schind-
ler, Techniker.

13. Der Frauenchor «La Fauvette» führt im Kino Capitol das Werk von
Dalcroze «Les belles vacances » auf.
Die reformierte Kirchgemeindeversammlung wählt an Stelle des demis-
sionierenden Kirchgemeinderates Stücker, Herrn Baumeister Bührer;
er beschließt, sich für Trennung der französischen Kirchgemeinde zu
verwenden.
In der Logengaß-Turnhalle findet eine von mehr als 1000 Personen
besuchte Versammlung statt, als Protest gegen die Genfervorfälle vom
9. November. Der anschließende Demonstrationsumzug löst sich ohne
Störung auf.

14. In der Tonhalle findet eine von der Freisinnig-demokratischen Partei
veranstaltete, stark besuchte Versammlung statt, in der über die be-
vorstehende kantonale Abstimmung und über die Gemeindevorlagen
eine rege Aussprache stattfindet.

17. Der Stadtrat berät den Krisenvoranschlag für das Jahr 1933, der starke
Einschränkungen bedingt.
Der Gemeinderat beschließt die Ausrichtung einer Winterzulage an
Arbeitslose und setzt für Ausbildungskurse für Remonteurs und Ache-
veurs am Technikum einen Kredit von Fr. 14 600. — aus.

19./20. In der Abstimmung stimmten von 11409 Stimmberechtigten, von
denen 4529 teilnahmen : 3090 gegen, 1418 für die Kreditüberschreitungen
pro 1931, ferner wurde diejenige für Erbauung des Strandbades im
Betrage von Fr. 310 000. — mit 3270 Ja gegen 1350 Nein angenommen.

20. Dr. Hugo Marti, Bern, spricht an der Matinée des Theatervereins, über
Biörnstjerne Biörnson.
Eröffnung des Volkshauses, das unter der verantwortlichen Leitung
des Präsidenden Fürsprecher Th. Abrecht für die Baukommission und
des bauleitenden Architekten Lanz erstellt worden war.
Jahresversammlung des schweiz. Kunstvereins in Biel. Redaktor Bour-
quin wird an Stelle des verstorbenen Herrn Speckert zum Präsidenten
gewählt.

21. In Biel findet die Gründung einer Sektion des schweiz. Lyceumsklubs
statt, zu der sich 70 Mitglieder anmeldeten.

26./27. Jahrhundertfeier der Bieler Liedertafel mit der Aufführung des
Haydn'schen Oratoriums : Die Jahreszeiten.

28. In der Tonhalle hält Dr. Friz Wartenweiler einen stark besuchten Vor-
trag über Indiens Not und Reichtum.

29. Das mit Hilfe der Stadt erbaute Flugzeug des Ingenieurs Müller wird
nach Biel gebracht. Es erwies sich in der Folge als nicht genügend
durchkonstruiert.

30. Redaktor Bourquin spricht im Schoße der Société jurassienne d'Emu-
lation über: Bieler Zünfte.
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Dezember
4. Prof. Dr. König, Bern, spricht in der Tonhalle über: Einfluß volkswirt-

schaftlicher Grundanschauungen auf die praktische Wirtschaftspolitik.
Versammlung der Delegierten der westschweizerischen Arbeitslosen
zum Schutz der gefährdeten Unterstützungsforderungen.
Konzert der Berliner Philharmoniker in der Stadtkirche.

7. Im Volkshaus spricht Dr. Anna Siemsen über Weltwirtschaftskrise.
Unter der Leitung des Lehrers der Uhrmacherschule, Direktor Berner,
beginnen Umlernkurse für Uhrmacher.

9. Filmvortrag des S. A. C.: Unsere engere Heimat, zugunsten der Arbeits-
losen, der sehr schönen künstlerischen und finanziellen Erfolg aufweist.

10./11. In der Gemeindeabstimmung wird bei 11 393 Stimmberechtigten
mit einer Beteiligung von 9098 das Budget für das Jahr 1933 mit
5398 Ja gegen 2975 Nein angenommen. In den Stadtratswahlen erhalten
die Sozaldemokraten 34, die Freisinnigen 13, die Parti national romand
3, die Bürgerpartei 6, die Katholisch-Konservativen 2 Sitze. Die vier
ständigen Gemeinderäte werden durch stille Wahl bestätigt.

14. Im Technischen Verein spricht Privatdozent Dr. F. Lifschitz aus Bern,
über: Der russische Fünfjahresplan.

15. Installationsfeier des neuen Technikums-Direktors Schöchlin.
16. Das Sammlungsergebnis für die Arbeitslosenfürsorge belief sich auf

Fr. 12 214.20.
19. Die Burgergemeindeversammlung wählt als neuen Präsidenten des Bur-

gerrats Technikums-Direktor Hans Schöchlin.
Im Alter von erst 52 Jahren stirbt Versicherungs-Inspektor Charles
von Bergen.

22. Der Stadtrat heißt die Statutenänderung der städtischen Versicherungs-
kasse gut, beschließt den Beitritt zur bernischen Kreditkasse, genehmigt
einen Terrainverkauf an Architekt Schürch, beschließt die Einbürgerung
von Luigi Ceretti, wählt eine Kommission für Arbeitslosenfürsorge,
beschließt die Nachfinanzierung des Hotels Elite und des Volkshauses.

24. In der Privatgalerie Fankhauser stellt der Waadtländer Gos Land-
schaften aus.

27. Der Verlag des „Express" geht in eine A.- G., unter dem Namen :
Express A.-G. Zeitungsverlag über.

31. Oberst Paul Kipfer, Biel, wird vom Militärdepartement zum Präsidenten
der eidgenössischen Turn- und Sportkommission gewählt.

Januar 1933
7. Zur serienmäßigen Fabrikation des Müllerschen Flugzeuges soll eine

Gesellschaft gegründet werden.^ i
10. Der statistische Dienst meldet 3597 Arbeitslose, davon 2875 Total-

arbeitslose.
11. Als Vorsitzender der Treuhandstelle für eine vorübergehende Hilfs-

aktion für die Kleinmeister der Uhrenindustrie, die in Biel ihren Sitz
hat, wird alt Nationalrat A. Moll gewählt.
Der Gemeinderat beschließt die Herabsetzung der Mietzinse in den^t,

Gemeindewohnungen ab 1. Mai, ferner sollen für die Unterbringung
der Teilnehmer am sozialistischen Jugendtreffen auf Pfingsten, sämtliche
Turnhallen und die Ferienwandererstation zu Unterkunftszwecken zur
Verfügung gestellt werden.
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12. Im Rahmen der Volkshochschule beginnt in der Tonhalle ein auf 4
Vortragsabende berechneter Vortragszyklus von Dr. P. Scheurer, Frauen-
arzt, über das Thema : Menschwerdung.

13. Der Vorstand des Gemeinnützigen Frauenvereins gibt bekannt. daß
der Bazarreingewinn zugunsten der Tuberkulosefürsorge Fr. 9500. —
beträgt.
Vortrag von Prof. Dr. Ude aus Graz im Elite, über : Ethik, Lebensform,
Volksgesundheit.
Projektionsabend des S. A. C. in der Tonhalle, gehalten von Pfarrer
Spiro, über das Thema : Pourquoi allons-nous à la montagne ?
Die Feuerbestattungs-Genossenschaft beschließt Erweiterung des Kre-
matoriums und Elnbau eines elektrischen Kremationsofens.

15. Gründung einer Kulturfilmgemeinschaft Biel.
Auf Veranlassung des Theatervereins spricht Dr. Bernhard Diebold im
Stadttheater, über : Das Theater der Gegenwart.

18. Gastspiel Pitoeff mit «Mademoiselle Julie».
Der Gemeinderat bewilligt einen Kredit von Fr. 3100. — für einen
Ausbildungskurs für Bauhandlanger, der 4 Wochen dauern soll.

20. Erstaufführung der Oper : Die florentinische Tragödie, von Richard
Flury, Solothurn.
Im Schoße des Technischen Vereins sprach Direktor Ernst Schneeberger
von den Kabelwerken Brugg A.-G. (ein Bieler), über Fabrikation, Prü-
fung und Betrieb von Hoch- und Höchstspannungskabeln.
Im neuen Volkshaus wird ein öffentliches Lesezimmer errichtet zu all-
gemeiner Benutzung.
In der Galerie Fankhauser ist eine Ausstellung von Werken des Lu-
zernermalers Ernst Hodel.

25. Der Gemeinderat beschließt, sich beim Kanton zu verwenden, damit
eine Herabsetzung der Leistung der Arbeitslosenversicherung unter-
bleibe, weil sie aus sozialen Gründen vermieden werden müsse.

26. Im Bären spricht Dr. P. Gygax aus Zürich über: Fragen der Bank-
politik und Bankkritik in der Schweiz.
Auf Einladung des S. A. C. hält in der Tonhalle Dr. jur. Ulrich Camp-
bell, einen Lichtbildervortrag über : Studenten-Bergfahrten im Bernina-
und Mont Blanc-Gebiet.

27. Aus dem Marken- und Kartenverkauf Pro Juventute resultierte ein
Reingewinnn von Fr. 6060. —.

29. Der obere Teil des Bielersees ist von Ligerz an ganz zugefroren, ebenso
der untere bis über Tüscherz hinaus.

Februar
2. Der Dichter Max Mell liest im Stadttheater aus eigenen Werken vor.
3. Der Reisebericht der Primaner in der Tonhalle über ihre Sommerreise

1932, weist sehr starken Besuch auf.
6. Die Verhandlungen der Gemeinde Biel mit der Berner Kantonalbank

über die Plazierung des Gemeindeanleihens von 10 Millionen Franken,
führten zum Abschluß zu einem Emissionskurs von 97,1 % bei 4 %
Verzinsung und 30-jähriger Laufzeit.
Im Alter von 70 Jahren stirbt der pensionierte Zugführer Adolf Hofer-
Lüthi, ehemaliger Stadtrat.
Theophil Spieß, während fast 30 Jahren Lehrer in Biel, stirbt.

7. Spitalbazar in der Tonhalle unter Mitwirkung des Burgdorfer Lieb-
habertheaters. Der Gesamtertrag desselben beträgt Fr. 16 453.30.
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7. Die neue Kommission für das Arbeitsamt beschloß Beibehaltung des
Arbeitslosenheimes an der Diamantstraße und Übertragung der Leitung
desselben an einen Arbeitslosenausschuß.

9. Im Jurasaal hält der Zürcher Geologe Dr. Arnold Heim einen Licht-
bildervortrag über Südchina und das Hochland von Tibet,

10. Kassation der letzten Pfarrwahl (Pfarrer Baumgartner) wegen Unregel-
mäßigkeiten im Stimmregister.
Im Alter von 68 Jahren stirbt Notar Fritz Kunz-Obrecht.
Das neue Postgebäude auf dem Neumarktplatz wird von 4 -5000
Personen besichtigt.

15. Auf Veranlassung der Völkerbundsvereinigung spricht im Jurasaal
Dr. med. F. Rutishauser, über Krieg und Frieden vom Standpunkt des
Arztes und Erziehers aus.
Veranstaltet vom Alpenklub und Skiklub findet in der Tonhalle ein
Vortrag statt von Sekundar-Lehrer Howald aus Bern, über: Bergfahrten
im Wallis, zugunsten der Soldatenhilfe.

16. Im Stadttheater liest der Dramatiker Dr. Hans Mühlestein aus seinem
Drama Jürg Jenatsch vor, eingeladen durch den Lyceumklub.

17. Auf Ersuchen des Automobilklubs spricht im Hotel Elite Regierungs-
rat Bösiger über Straßenbau und Straßenunterhalt im Kanton Bern
im Jahre 1933.
Biel zählt nach Mitteilung der statistischen Bureaus auf Ende Januar
38 001 Einwohner.

18. Delegiertenversammlung des Schweizerischen Typographenbundes im
Volkshaus.

20. Auf Veranlassung der Bürgerpartei spricht Großrat Bürki aus Thun,
im Jurasaal über den gewerblichen Mittelstand in Gegenwart und
Zukunft.
Nach den Zusammenstellungen des Arbeitsamtes beträgt die Zahl der
arbeitslosen Männer 3594 und die der arbeitslosen Frauen 1240.

22. Im Technischen Verein hält Herr Holzapfel von der Deutschen Reichs-
bahnzentrale, einen Vortrag über: Das Deutsche Museum für Natur-
wissenschaft und Technik in München.

24. In der Tonhalle hält, auf Veranlassung des S. A. C., Dr. Furrer aus
Zürich, einen Vortrag über die Abruzzen.
Das 10 Millionen-Anleihen der Stadt Biel ist überzeichnet worden.

25. Die Schalter der Postbaracke im Hofe des Dufourschulhauses werden
um 5 Uhr geschlossen, weil am 27. Februar das neue, gegenüberliegende
Postgebäude für den Verkekr geöffnet wird.

26. In der Matinée des Theatervereins spielten einige Mitglieder des Schau-
spiels Georg Kaisers Einakter „Juana".

27. Im Hotel Bären spricht Karl Soldan über: Die brennendsten Wirt-
schaftsfragen, vor der freisinnig-demokratischen Partei.

März

1. Die Verstärkung des Pasquart-Viadukts wird von der Unternehmer-
firma Otto Wyß ausgeführt.

2. In Bözingen stirbt im Alter von 85 Jahren, alt Burgerrat David Hähni-
Tschäppät.
Der in Biel tagende Ausschuß des schweizerischen Gewerkschafts-
bundes faßt eine Resolution gegen den fascistischen Terror der National-
sozialisten in Deutschland.

4. Im Alter von 70 Jahren stirbt der technische Direktor der Gruen Gild
Watch, Georges Goy.
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7. Infolge anhaltender Regenfälle führt die Schüß Hochwasser.
12. Im Alter von 70 Jahren stirbt Architekt E, Propper.

Im Alter von 74 Jahren stirbt Gypsermeister Charles Depaulis.
15. Der christkatholische Pfarrer von Biel, Dr. theol. Werner Küppers wird

zum außerordentlichen Professor für alttestamentliche Wissenschaft
an die Universität Bern gewählt.

18. Der Turnverein Madretsch feiert sein 50-jähriges Jubiläum.
20. Der Reiherjäger Walter Burkhart aus Muri spricht im Jurasaal über

seine Jagdzüge im Gran Chaco in Brasilien.
21. Große öffentliche Versammlung im Volkshaus gegen den Lohnabbau.
26. Im Kino Capitol singt ein Privatchor aus Sitten Walliser Lieder.

In der Galerie Fankhauser wird die Ausstellung der Malerinnen Betty
Fankhauser aus Biel und Marcelle Grundig aus Peseux eröffnet.

28. Chauffeurtagung der Westschweiz V. H. T. L. im Volkshaus.
29. Im Staatsbürgerkurs spricht im Hotel de la Gare, Fritz Bandi aus

Bern, über „Die Kulturaufgaben des Zivildienstes.
Der Gemeinderat beschließt die Schaffung eines Produzentenmarktes
an der Unionsgasse.

30. Im Jurasaal spricht der Zürcher Segelflieger Farner über Zweck und
Technik des Segelfluges.

April
2. Kirchenkonzert des Orchestervereins in der Deutschen Kirche.
5. Apotheker Eduard Meyer stirbt im 71. Lebensjahre.

Der Gemeinderat beschließt die Durchführung eines Gartenbaukurses
für Arbeitslose.

B. Außerordentlicher sozialistischer Parteitag im Volkshaus.
9. Im Alter von 83 Jahren stirbt Moritz Kälin.

12. Der Gemeinderat bewilligt zur Erstellung eines Turn- und Spielplatzes
im Mühlefeld einen Kredit von Fr. 24555. —, nachdem eine Kantonal-
und Bundessubvention von Fr. 18000. — zugesichert worden war.

18. Im Alter von 83 Jahren stirbt Kunstmaler Rudolf Weiß im Asyl Mett.
18.-21. Seeländische Lehrlingsprüfungen, an denen sich 250 Lehrlinge

beider Geschlechter beteiligen aus 50 Berufen.
19. lm 75. Lebensjahr stirbt der Uhrmacher Christian Emil Mühlestein.
23. Seeländischer Soldatentag in Biel, an dem Regierungsrat Joß im Capitol

über Soldatenfürsorge spricht.
Auf dem Flugplatz wird ein Segelflugmeeting veranstaltet.
Großes Wohltätigkeitskonzert der Harmonie und Cäcilia in der Deut-
schen Kirche.

24. Die ehemalige Schülerin unseres Gymnasiums, Fräulein Marcelle Nord-
mann, wurde als bernischer Fürsprecher patentiert.

27. In der Privatgalerie Fankhauser stellt die Berner Malerin Dora Lauter-
burg aus.

30. Großes Kirchenkonzert des Katholischen Kirchenchors.

Mai
1. Maifeier der organisierten Arbeiterschaft. Auf dem Strandboden werden

Ansprachen von Th. Abrecht, G. Oltramare und Pellegrini gehalten.
3. Die Gemeinderechnung für die Stadt Biel für das Jahr 1932 schließt

mit einem Defizit von Fr. 1 152 976. 20 ab.
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6. Die alte Herberge zum Schlüssel an der Zentralstraße soll abgebrochen
und durch einen Neubau ersetzt werden.
Erstes Auftreten des Bieler Heimatschutztheaters mit dem Mundart-
schauspiel von Emil Sautter : s'Mündel.
Die anhaltenden Regengüsse erzeugen in der Schüß Hochwasser.
Tagung des bernischen Verbandes der Elektroinstallationsfirmen in Biel.

B. Der Bieler Ehrenbürger Paul Kipfer hält im Schoße des Lyceumklubs
in der Aula des Unionsgaßschulhauses einen Vortrag über: Die kos-
mische Strahlung in der Stratosphäre.

9. Vom 1. bis 9. Mai stieg der Seespiegel um 53 cm.
10. Die Viehzählung auf Ende April ergab folgende Viehbestände im Ge-

meindebezirk: 61 Kälber, 109 Rinder, 459 Kühe, Zuchtstiere und Ochsen
22, Schweine 643, Pferde 230.

11. Der Stadtrat beschließt die gebührenfreie Gemeindeeinbürgerung von
Stadtpräsident Dr. Müller.

12. Für den Plakatwettbewerb der Bielerwoche gehen 31 Entwürfe ein.
Die 3 erstprämierten stammen von Schülerinnen der Kunstschule am
Technikum.

12./13. Frau Chenot-Arbenz stellt im Lyceumklub ihre Plastiken aus.
16. Im Kino Capitol gibt der Wiener Walzerkönig Johann Strauß III. mit

seinem Wienerorchester ein Walzerkonzert mit Straußwalzern.
18. An einem Herzschlag stirbt im 44. Lebensjahre Gymnasiallehrer Her-

man Boder-Lauper.
Der Ertrag der Aktion für die bernische Soldatenhilfe in Biel beläuft
sich auf Fr. 6 870.05

20. Die Zahl der Arbeitslosen in Biel beträgt 3892.
Der schweizerische Zimmermeisterverband tagt im Hotel Elite.

20.-23. Im Volkshaus findet der Kongreß der schweizerischen Handels-,
Transport- und Lebensmittelarbeiter statt.

22. Die Liedertafel veranstaltet in der Deutschen Kirche eine Bramsfeier.
Spitalneubau im Vogelsang beschlossen.

24./25. Bundesfest des schweizerischen Blausternbundes in Biel.
28. An der Abstimmung über das Bundesgesetz über die vorübergehende

Herabsetzung der Besoldungen für das Bundespersonal beteiligen sich
von 11693 Stimmberechtigten 9423, von denen 2358 Ja und 6981 Nein
stimmen.
Im Dachstuhl der Deutschen Stadtkirche bricht Feuer aus, das aber
rasch gelöscht werden kann.
Demonstration des West- und Zentralschweizerischen Chauffeurver-
bandes im Volkshaus.

31. Tagung des 15. Schweizerischen Eisenbahnerkongresses im Volkshaus,

Juni
3. Schweizerischer sozialistischer Jugendtag in Biel.

Das Auftreten des Sozialistenführers Nicole am Pfingsttreffen der so-
zialistischen Jugend in Biel wird verboten und zur Verhinderung von
Unruhen das Landwehrregiment 45 unter dem Befehl von Oberstleut-
nant Flückiger aufgeboten.
Tagung des Schweizerischen Buchbinderverbandes in Biel.

5. Der Altzofingerverband hält in Biel seine Zusammenkunft ab.
B. Der Stadtrat von Biel spricht dem Regierungsrat für seine auf das

Pfingsttreffen angeordneten Maßnahmen den Dank aus.

140



9. In der Tonhalle spricht Regierungsrat Dr. Rudolf über das Thema :
Zur politischen Lage.

10. Beginn des jurassischen Pfadfinderlagers auf dem Strandboden.
11. Schweizerischer Genossenschaftsapotherkongreß in Biel.
13. Im Alter von erst 46 Jahren stirbt der Inhaber der Molkerei zur Burg,

Alfred Hauri.
16./17. Die schweizerische Vereinigung kantonaler Polizeichefs findet in

Biel statt.
Die Gesellschaft schweizerischer Röntgenologen verleiht dem Bieler
Frauenarzt, Dr. P. Scheurer, die Ehrenmitgliedschaft.

18. Das neue Heim der Ferienversorgung für Kinder wird in Prägelz ein-
geweiht.
Für die Abgabe von verbilligtem Brennmaterial an Arbeitslose bewilligt
der Gemeinderat Fr. 20000. —.

22. Im Hotel Elite findet die Hauptversammlung der spanischen Kolonie
der Schweiz statt.

24. Schweizerischer Sozialistischer Frauentag in Biel.
27. Einweihung der neuen Fachschule für Coiffeure im neuen Postgebäude

an der Dufourstrasse.
30. Schweizerischer Kongreß der Post-, Telephon- und Telegraphenange-

stellten im Volkshaus.

Juli
1. Der Berner Gemeinderat erkennt den Preis der Stiftung für das Drama

unserem ehemaligen Mitbürger, Dr. Hans Mühlestein, zu.
1./3. Schweiz. Schuhmachermeisterversammlung in Biel, verbunden mit

einer Fachausstellung in der Logengaßturnhalle.
8./9. Delegiertenversammlung der schweizerischen Gartenbauvereine in der

Tonhalle.
9. Auf dem Flugplatz in Bözingen legen die ersten Mitglieder vor dem

eidgenössischen Experten ihr Examen zur Erlangung des Flugbrevets A
des schweizerischen Aero-Klubs ab.

10. Die Kirchgemeindeversammlung verlief etwas stürmisch, weil an der
Geschäftsführung des Kirchgemeinderates scharfe Kritik geführt wurde,
speziell in Bezug auf seine Haltung in der Pfarrwahlangelegenheit.
Die Zahl der Arbeitslosen ist gegen den Vormonat noch gestiegen.

11. Unsere Mitbürgerin, Fräulein Elsa Rossel, eine ehemalige Schülerin
des Gymnasiums Biel, erwarb an der Zürcher Universität den juristi-
schen Doktorgrad.

12. Der Gemeinderat beschließt die Inangriffnahme der Neuvermessung
der Gemeinde Biel.

15. Tagung der Gesellschaft schweizerischer Tierärzte und Trainoffiziere
in Biel.

15./17. Am schweizerischen Unteroffizierstag in Genf war die Sektion Biel
in den Wettbewerben in den ersten Rängen.

19. Die Gemeinde Sutz-Lattrigen wird an die städtische Arbeitslosenkasse
angeschlossen.

20. Einem Schlaganfalle erliegt im Alter von 64 Jahren Robert Moor, ge-
wesener Hochbauadjunkt des Stadtbauamts.

22./23. Tagung des Schweizerischen Betriebskrankenkassenverbandes in Biel.
23. An den Folgen eines Herzschlages stirbt Architekt Alfred Jeanmaire.

141



25. Der in Italien lebende Graf Thellung de Courtelary, ein Nachkomme
des Bieler Geschlechts der Familie Thellung, stattet mit seiner Gattin
seiner Vaterstadt einen Besuch ab.

27. Die Temperatur in Biel steigt bis 36° C im Schatten.
29. Die neue automatische Automobil-Drehleiter wird von der Feuerwehr

Biel in den Dienst übernommen.

August
1. Die zur Störung der Augustfeier angesagte kommunistische Demon-

stration wurde vom Regierungsrat verboten.
10. Infolge der großen Hitze treten die Vipern am Jurahang vermehrt auf,

am Pavillon und Bözingenberg wurden verschiedene erlegt.
13. Das Strandbad weist infolge der großen Hitze Massenbesuch auf.

Im Alter von 63 Jahren stirbt Schalenfabrikant Camille Rollier.
15. Zum neuen Platzkommandanten von Biel wird Oberst Moser, Architekt,

bisheriger Kommandant der Infanterie-Brigade 22, vom Bundesrat ge-
wählt.

16. Gegen die Absicht der Verlegung der Bauabteilung am Technikum nach
Burgdorf, macht sich in Biel und im Jura eine starke Opposition gel-
tend, weshalb der Regierungsrat die Beibehaltung der Bauschule für
Biel verordnete.

17. Der Regierungsrat unterbreitet dem Großen Rate ein Dekret zur Neu-
ordnung der kirchlichen Verhältnisse in Biel, welches die Schaffung
einer Gesamtkirchgemeinde und einer neuen französischen Kirchgemeinde
vorsieht.

24. Der französische Pfarrer Aloys Charpier reicht aus Gesundheitsrück-
sichten seine Demission als Pfarrer von Biel ein.

26./27. Jahresversammlung der schweizerischen Nähmaschinenhändler in
Biel.

September
1. Gründung einer A.-G. zur Erstellung einer künstlichen Eisbahn in Biel,
2. Die Teilnehmer an der ersten Schweizer Rundfahrt passieren die Stadt.
5. Im Bielerhof findet eine Versammlung statt, geleitet von Uhrenfabrikant

F. Engel, die das absolute Verbot der Ausfuhr von Schablonen, Werk-
zeug und Maschinen zur Uhrenherstellung, verlangt.

9. Die 3 Schriftsetzer Jakob Jäggi, Emil Poppitz und César Villars der
Buchdruckerei Gaßmann, feiern ihre 50-jährige Tätigkeit in der gleichen
Firma, bei der schon vor drei Jahren Leo Villars und Joseph Kraus
ihre 50-jährige Tätigkeit feiern konnten.

9./10. Tagung der früher in Afrika niedergelassenen Schweizer, die nun
in der Heimat tätig sind.

11. Feierliche Eröffnung der neuen Stadtbibliothek im Postgebäude an der
Dufourstraße.

14.-17. Schweizerischer Bau- und Holzarbeiterkongreß im Volkshaus.
19. Im Kunsthaus spricht, vom Lyceumklub eingeladen, Frau Elsa Neu-

stadt, über: Maria Montessori und ihr Werk.
20. Infolge Erschöpfung der vorhandenen Mittel appelliert das Komitee

erneut an die Mildtätigkeit, zur Hebung der Nöte der Arbeitslosen.
22. Eröffnung der neuen Spielsaison des Stadttheaters, mit der Oper

Puccinis : Madame Butterfly.
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26. Schluß der Maturitätsprüfungen, welche von den 26 Abiturienten mit
Erfolg bestanden wurden.
Als Nachfolger des zum Professor für deutsche Sprache nach Bern
gewählten Dr. Baumgartner am Gymnasium wird Dr. H. Spinner aus
Zürich gewählt.

28. Im Alter von 61 Jahren stirbt der frühere Postbureauchef Julius Schal-
tenbrand.
In der Privatgalererie Fankhauser ist die Ausstellung der Werke der
Malerin Sophie Giauque und des Bildhauers Milo Martin.

Berichtigung

Zum Artikel: Aus dem Leben eines Seeländerpfarrers vor 100
Jahren, erschienen im Bieler Jahrbuch 1932 und 1933.

Von Herrn Pfarrer Gustav Lauterburg, in Schloßwil, werden wir
darauf aufmerksam gemacht, daß der Walperswiler Pfarrer nicht Joseph,
sondern Johann Gottl. Sam. Lauterburg hieß. Unsere Leser werden selber
die Angabe des Titels „von Robert Lauterburg j, Thun", korrigiert haben,
da in der darauffolgenden kurzen Biographie steht, daß a. Pfarrer Robert
Lauterburg am 21. November 1930 in Wabern gestorben ist.
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